
 

 

   Berufsschule (BS)  

 Ausbildungsberuf Fachpraktiker Küche 

(bisherige Berufsbezeichnung Beikoch) 

 Duale Ausbildung mit Ausbildungsvertrag 

 IHK-Abschluss  „Fachpraktiker/in für Küche“ 

 Ausbildungsdauer: 3 Jahre  

 Teilzeitbeschulung / praktische Ausbildung im Betrieb 

 
 

 

 Ausbildungsvertrag mit einem Unternehmen 

 Zulassung durch die zuständige Agentur für Arbeit notwendig  

 

Ausbildungsinhalte: 

 

 Ausbildungsfächer:   
 

 

 

 IHK-Prüfung:    

 

 
 

 
 Schulische Prüfungen:    

 
 

 

  

 Nach erfolgreichem Abschluss kann die Ausbildung zum Koch/in erfolgen. 
 Die Auszubildenden setzen dabei die Ausbildung im 2. /3.Lehrjahr  Koch 

fort.  

 

 

 
 Es wird kein Schulgeld erhoben. 

 geringfügige Beiträge für die Beschaffung von Lernmitteln 
 Die Auszubildenden erhalten eine Ausbildungsvergütung. 

 

 

 

Zugangsvoraussetzungen: 

 

Ausbildungsinhalte: 

Perspektiven: 

Sonstiges: 

- Deutsch, Ethik/Religion, Sozialkunde  

- Wirtschaftslehre, Sport 

- Fachspezifische Ausbildung  in praxis- 
  orientierten Lernfeldern 

- Zwischenprüfung (prakt. Prüfung) 

- Kenntnisprüfung (schriftl. Abschlussprüfung) 

- Praktische Abschlussprüfung 
- Mündliche Ergänzungsprüfung 

 

- Deutsch, Sozialkunde, Fachrechnen 
- Lernfeldprüfungen  



 

 

 

  

 Die Schulabgänger schließen mit einem Unternehmen einen 

Berufsausbildungsvertrag ab.  

 Das Unternehmen meldet den Auszubildenden in der Berufsschule für die 

Teilnahme am theoretischen Unterricht an.  

 Anmeldeformular  im Downloadbereich herunterladen 

Bewerbung: 


